
RONNENBERG
Vater sperrt
sich auf dem
Balkon aus

Ronnenberg. Gleich mehrfach
war die Ronnenberger Feuer-
wehr am Donnerstag und Freitag
im Einsatz. In der Nacht zu Don-
nerstag löste eine Brandmelde-
anlage an der Lägenfeldstraße in
Empelde aus. Doch der Einsatz
war schnell beendet: Die Anlage
war durch eine Fehlfunktion aus-
gelöst worden. Die Feuerwehr-
leute setzten den Brandmelder
auf den Ausgangszustand zu-
rück und übergaben ihn an einen
Servicetechniker.

Am Donnerstagmorgen benö-
tigte dann ein Vater die Hilfe der
Feuerwehr. Er hatte sich auf dem
Balkon seiner Wohnung an der
Robert-Koch-Straße in Empelde
ausgesperrt. Sein kleines Kind
war allein in der Wohnung. Die
Tür wurde von den Einsatzkräf-
ten geöffnet.

Eine hilflose Person, die ge-
stürzt war und um Hilfe rief, be-
freite die Feuerwehr am Freitag-
morgen aus einer Wohnung an
der Gerhart-Hauptmann-Straße
in Benthe. Am Freitagabend lös-
te dann an der Berliner Straße in
Empelde eine Brandmeldeanla-
ge aus. Ein Feuer konnten die
alarmierten Einsatzkräfte aber
nicht entdecken. dw

tionen und englische Folksongs,
unter anderem aus den Federn von
Ian McIntosh oder Dougy Mc Lean,
ausgewählt. Gleich zu Beginn
sprang mit dem Lied „Een Leed för
her“ der Funken auf das Publikum
über.MitverträumtemGesichtsaus-
druck lauschten viele Gäste dem
Liebeslied. Groote sang es in der
von ihm ins Niederdeutsche über-
setzten und vertonten Fassung.
Czech stieg in dänischer Sprache in
den Song ein. Dabei ergänzten sich
die verschiedenen Sprachen und
Stimmlagen der beiden Männer –
das sanfte Timbre Grootes und das
kräftige von Czech – auf hervorra-
gende Weise.

Mucksmäuschenstill wurde es,
als Groote „Forever Young“ an-

stimmte. „Es war schon immer mein
Traum, ein Lied meines großen Vor-
bildes Bob Dylan zu singen. Das ist
heute die Premiere“, verriet der 60-
jährige Musiker. Auch mit dem
nächsten Stück gewann das Publi-
kum einen tiefen Einblick in die mu-
sikalische Kreativität der Musiker.
So hatte Groote ein Lied über Ham-
burg auf seinen Wohnort Bremen
umgeschrieben. „Die Weser trägt
ihr Gazekleid mit Kringeln aus Ben-
zin, so gleitet sie am Ufer lang, sie
macht auf maritim“ sang er sehn-
suchtsvoll in „Ich wünsch’, du wärst
hier“. Um die Entdeckung einer
neuen Heimat drehte sich im zwei-
ten Teil des Programms das Aus-
wandererlied „Isle of Hope“, in dem
Martin Czech die Ankunft der iri-

lauten Bravorufen bedankten sich
die Zuhörer und ließen die Musiker
erst nach drei Zugaben von der Büh-
ne. „Es war ein toller Abend“,
schwärmte das Gehrdener Ehepaar
Wilfried und Annegret Quaß. Extra
aus Hannover-Linden war Ute Mar-
quardt angereist. „Freunde aus
Hemmingen haben mich auf das
Konzert aufmerksam gemacht. Und
ich habe es nicht bereut. Die Musi-
ker waren einfach toll, die Akustik
ist super,und auch die heimelige At-
mosphäre gefällt mir“, sagte
sie. Einen entspannten Abend ver-
brachte auch Petra Wegner. „Hier
kommt man wunderbar zur Ruhe
und kann die Musik ganz auf sich
wirken lassen“, betonte die Ron-
nenbergerin.

Viel Applaus für Folk aus Ostfriesland und Osnabrück
Duo singt Lieblingssongs in der Alten Kapelle / Otto Groote und Martin Czech bieten ganz besonderen musikalischen Abend

Weetzen. Es war ein stimmungsvol-
ler Abend: Der ostfriesische Song-
writer Otto Groote und Martin
Czech, Leadsänger der Osnabrü-
cker Folkband An Rinn, haben mit
ihrem Programm „Lieblingslieder“
mehr als 70 Gäste indie Alte Kapelle
gelockt. Eine musikalische Kombi-
nation, die Nikolaus Derben vom
veranstaltenden Verein für Denk-
malspflege vor ein echtes Luxus-
problem stellte. Kurz vor Beginn
musste mit zusätzlichen Stühlen im-
mer wieder eine neue Reihe eröffnet
werden, um allen Zuhören einen
Platz bieten zu können.

Für das Konzert hatten die be-
kannten Musiker eigene Komposi-

Von Heidi Rabenhorst

schen Bürger auf Ellis Island be-
sang.

Mit stehenden Ovationen und

Gut eingespielt: Otto Groote (links)
und Martin Czech. FOTO: RABENHORST

Stadtfest wird zur Fußball-Fanmeile
Public Viewing am Sonntag geplant / Attraktiveres Angebot für Jugendliche in Vorbereitung

Ronnenberg. Einige Sponsorenver-
träge sind noch nicht unterschrie-
ben. „Die Verhandlungen gestalten
sich wie jedes Jahr echt schwierig“,
sagt Stafero-Vorsitzender Jörg Bot-
he . Dennoch: Der grobe Rahmen für
das von Freitag, 15. Juni, bis Sonn-
tag, 17. Juni, geplante diesjährige
Stadtfest steht bereits fest – er be-
steht aus einem Mix aus altbewähr-
ten Erfolgsrezepten sowie neuen
Ideen und Konzepten.

Bothe informierte die 85 Stafero-
Vereinsmitglieder jetzt auf der Jah-
resversammlung über die Planun-
gen. Wie schon im Vorjahr konnte
der Stadtfest-Verein die Band The
Jetlags für den musikalischen Auf-
takt der dreitägigen Festivitäten ge-
winnen. Los geht es wie gewohnt
am Freitagabend. Zudem lassen die
Organisatoren eine alte Tradition
wieder aufleben: Gegen 22.30 Uhr
soll über dem Gelände rund um die
Michaeliskirche ein großes Feuer-
werk gezündet werden. „Das letzte
Mal gab es so etwas vor zehn Jah-
ren“, erinnert sich Bothe.

Happy Hour am Sonnabend
Auf ein Wiedersehen mit alten Be-
kannten können sich die Besucher
des Stadtfestes auch am Sonnabend
freuen: Nach einigen Jahren der
Abwesenheit wird die renommierte
Westernhagen-Coverband Mit 18 in
den Abendstunden wieder beim
Stadtfest auftreten. Geht es nach
dem Stafero-Vorstand, sollen die
Ronnenberger jedoch schon weit-
aus früher aufs Gelände strömen.
Leider habe sich das Stadtfest in den
Vorjahren am Sonnabend erst rela-
tiv spät gefüllt, beklagt Bothe. Das
soll in diesem Jahr ganz anders lau-
fen. Daher bereiten die Organisato-
ren einen besonderen Anreiz vor,
um die Besucher bereits zur Mit-
tagszeit auf das Stadtfest zu locken:
Alle Standbetreiber haben sich mit
dem Stafero-Vorsitzenden darauf
geeinigt, am Sonnabend in der Zeit
von 13 bis 15 Uhr eine gastronomi-
scheHappyHourmitSonderpreisen
anzubieten. „Mittagessen auf dem

Von Marcel Sacha

Stadtfest – ich finde, das hat etwas“,
sagt Bothe.

Traditionell zünftig geht es am
Sonntagvormittag mit dem dreitägi-
gen Partymarathon weiter. Erneut
konnte Stafero die Pfundskerle aus
Tirol für den alljährlichen Früh-
schoppen gewinnen. Der Höhe-
punkt des Sonntags ist eigentlich
auch der Abschluss des Stadtfestes.
Doch es geht noch mit einem ganz
anderen Programmpunkt weiter:
Der 17. Juni ist bereits bei einigen
Fußballfans rot im Terminkalender
angestrichen, denn um 17 Uhr be-
ginnt für die deutsche National-
mannschaftderKampfumdenWM-
Titel. Stafero hat sich daher ent-
schlossen, das Stadtfest für einige
Stunden zur Fußball-Fanmeile um-
zuwandeln. Auf einer großen Lein-

wand sollen die Besucher des Stadt-
festes das Spiel von Jogis Männern
gegen Mexiko live verfolgen und im
Anschluss hoffentlich ausgelassen
den Sieg feiern können. „Dafür ver-
legen wir das Ende des Stadtfestes
auch nach hinten“, sagt Bothe.

Partybereich für Jugendliche
Während des Festwochenendes sol-
len auch Jugendliche und junge Er-
wachsene auf ihre Kosten kommen.
Aus Sicht des Stafero-Vorstands hat
das Stadtfest in den vergangenen
Jahren dieses Potenzial nicht genug
genutzt. Darum haben die Verant-
wortlichen den Blick in die Nach-
barkommune Barsinghausen ge-
worfen. Dort zieht eine Partypyra-
mide seit Jahren Abend für Abend
die örtliche Jugend an. Ähnliches ist

nun auch für das Ronnenberger
Stadtfest vorgesehen. „Es wird bunt
und laut“, verspricht Bothe. Der Be-
reich für die Jugendlichen solle
links neben der Grundschule einge-
richtet werden – dort, wo früher die
Toilettenwagen standen. Um die Si-

cherheit zu gewährleisten, wird es
auch einen separaten Eingang samt
Zugangskontrolle durch einen pro-
fessionellen Sicherheitsdienst ge-
ben. „Die Sicherheit aller Besucher
hat für uns oberste Priorität“, sagt
Bothe.

Der Stafero-Vorstand setzt bei der Planung des Stadtfestes 2018 auf neue Konzepte. FOTO: SACHA

Flaschenpfand für das Kinderland

Auch die jüngsten Be-
sucher sollen während
der drei Festtage im Ju-
ni ihren Spaß haben.
Traditionell ist das Kin-
derland für Mädchen
und Jungen der Anlauf-
punkt auf dem Stadt-
fest. In diesem Jahr soll

es an Attraktivität ge-
winnen. Stafero setzt
dafür auf die Unterstüt-
zung der Einwohner.
Derzeit können bei
Rewe in Empelde sowie
bei Edeka in Empelde
und Ronnenberg Pfand-
bons gespendet werden

– und der Erlös soll in
die Ausstattung des
Kinderlands flie-
ßen. „Wir erhoffen uns
einen vierstelligen Be-
trag“, kündigt Vereins-
chef Jörg Bothe an. Die
Aktion läuft noch rund
eineinhalb Monate. ms

IN KÜRZE

Tennis-Sparte
stellt sich vor
Weetzen. Die Mitglieder der Ten-
nisabteilung des SVWeetzen er-
öffnen die Saison mit einem Tag
der offenen Tür. Neugierige kön-
nen am Sonntag, 22. April, von
13 bis 16 Uhr kostenlos auf der
Sportanlage, Bröhnstraße 31, in
Weetzen (hinter dem Fußballplatz)
Tennisluft schnuppern. Altersvor-
gaben gibt es nicht. uwe

Betrunkene
stehlen
Alkohol

Empelde. Vier junge, alkoholisier-
te Männer aus Hannover stehen
im Verdacht, am Sonnabendvor-
mittag aus einer Tankstelle in
Empelde alkoholische Getränke,
unter anderem kleine Flaschen
Jägermeister,gestohlenzuhaben.
Einer der Männer warf nach Ver-
lassen der Tankstelle eine der Fla-
schen gegen einen parkenden
BMW.EinZeugekonntedenWer-
fer bis zum Eintreffen der Polizei
festhalten. Die anderen drei Tat-
verdächtigenflüchtetenzunächst,
wurden aber bei der Fahndung
aufgegriffen und durch Videoauf-
zeichnungen identifiziert. Sie
müssen mit einem Strafverfahren
wegen Diebstahls und Sachbe-
schädigung rechnen. Am BMW
entstand ein Schaden von etwa
400 Euro. dw

M i t ta g s t i s c h h e u t e
Täglich wechselnder Mittagstisch
Mo. Ruhetag, Di.–Fr. 11.30 – 15 Uhr, ab 17 Uhr
Sa. ab 17 Uhr, So. 12 – 15 Uhr + ab 17 Uhr

www.suhle-barsinghausen.steakhaus.de
Suhle Bier- & Steakhaus

Marktstraße 13 ∙ 30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 6 27 42

Frühstücksbuffet
Mo.-Sa. 7.30 – 11 Uhr € 6,95

So. 8 – 12 Uhr € 11,95
Platzreservierung telef. o. per E-Mail

wöchtl. wechselnd. Mittagst. ab € 2,95

Ladages Bistro
Hauptstraße 14, 30974 Wennigsen

Tel. 0 51 03/5 90, info@edeka-ladage.de

Montag Ruhetag

www.deutscheshaus-barsinghausen.de

Gaststätte „Deutsches Haus“
Stoppstr. 65, 30890 Barsinghausen, 05105/8835
Öffnungszeiten: Di.–Sa. 11.30–14 + ab 17.30 Uhr

So. 11.30–14.30 Uhr, Montag Ruhetag

Deister Alm -Mia san hia!
www.deister-alm.de, auch auf Facebook

Winteröffnungszeiten: Di. - Do. 11.00 - 17.00 Uhr, Fr. - So. 11.00 - 20.00 Uhr,
Gruppen ab 15 Personen auf Anfrage, Telefon (0 51 05) 25 66

Montag
Ruhetag!

Dienstags Ruhetag!
von Montag bis Freitag
3 wechselnde

Mittagsgerichte

TAVERNE bei Lucky
Stadtweg 5, 30989 Gehrden
Telefon (0 51 08) 9 12 21 43

Mo.-So. 12-14.30 Uhr + 17 – 23 Uhr

Mittagsbuffet mit Sushi € 9,80
Verschiedene Vor- und Hauptspeisen

(Ente, Huhn) inkl. Desserts
Mo.-Sa. von 12.00-14.30 Uhr (sonntags 14,80 €)

Abendbuffet p. P. € 14,80
Mo.-So. 18 bis 22 Uhr, Dienstagabend geschlosssen

China-Restaurant Nihao
Egestorfer Straße 22 · Barsinghausen

Telefon (0 51 05) 6 64 83 73

Frühstück Mittagsbuffet
Mo. bis Sa. 11.30 – 14.30 Uhr

pro Person € 9,00
durchgehend warme Küche von 9.00 bis 21 Uhr

Waldapotheke
Am Beerbeekenplatz 1, 30890 Barsinghausen

Telefon (0 51 05) 80 81 32
www.deister-waldapotheke.de

Ruhetag!
www.waldwirtschaft-baerenhoehle.de

Waldwirtschaft Bärenhöhle
Waldstraße 9, Nienstedter Pass
30890 Egestorf/Barsinghausen
Telefon 0 51 05 / 80 93 32

Menü à la carte
wir liefern 7 Tage die Woche – heiß!
Wählen Sie aus über 200 Gerichten.
Fordern Sie jetzt Ihren Katalog an.

ASB Menüservice
Telefon (0 51 05) 77 00 0

www.asb-hannoverland-shg.de
Vorbestellung bis Mo. der Vorwoche

Maishähnchenbrust
gebr. Kartoffeln, Salat

Tgl. 2 wechselnde Menüs oder Salatteller
mit Vor-/Nachspeise € 8,50

So.-Fr. 11.30-13.30 Uhr
13.30-17 Uhr Kaffee und selbstgemachten Kuchen

Kaiserhof-Café
Bahnhofstr. 2 A | 30890 Barsinghausen
Tel. 05105/58410 I Fax 05105/5841444

Wir wünschen
allen Leserinnen & Lesern

guten Appetit!

Gyros und Putenbrustfilet
mit frischen Steak-Pommes
und Tzatziki dazu Bauernsalat

und Dessert € 7,50
Mittagstisch ohne Anmeldung

Restaurant Yamas
Bahnhofstraße 11, 30974 Wennigsen

Telefon (0 51 03) 5 24 86 65
Öffnungsz. von 12.00 –14.30 Uhr + v. 17.30 – 23.30 Uhr
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